
Gemeindebrief der
Evangelisch - Lutherischen
Kirchengemeinde Bad Tölz

April - Juli

1

Hoffnung



2

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ja, das sind tatsächlich Maria und Jo-
seph vom Heilbrunner Krippenspiel
auf dem Titelbild des Gemeindebriefs.
Aber was hat sich denn da der Pfarrer
dabei gedacht? Weihnachten war
doch schon im letzten Gemeindebrief.
Das hier ist doch die Oster-Ausgabe!
Das Bild ist natürlich kein Versehen,
sondern ganz bewusst auf dem Titel
gelandet. Maria ist schwanger und
wenn jemand schwanger ist, sagt
man so schön: sie sei guter Hoffnung.
Das Thema dieser Gemeindebriefaus-
gabe ist Hoffnung, denn die ist vielen
mit all den Krisen in unserer Welt et-
was abhandengekommen. Sogar in
der Kirche hat man manchmal das
Gefühl, dass es gar keine Hoffnung
mehr gibt, dass die Kirche nach außen
schöngeredet wird, dass viele aber in-
nerlich längst resigniert haben und
sich mit dem steten Niedergang ab-
gefunden haben. Auch in unserer Kir-
chengemeinde muss gespart werden.
Von der hier vor ein paar Ausgaben
bereits angekündigten Renovierung
des Tölzer Gemeindehauses ist keine
Rede mehr. Die Veränderungen rei-
chen soweit, dass seit diesem Jahr die
Geburtstagspost leider nicht mehr im
gewohnten Ausmaß verschickt wer-
den kann. Die Veränderungen gefallen
uns allen nicht. Aber die Kirchen, auch
die Evangelische, schrumpfen immer
schneller. Es ist scheinbar völlig egal

wie sehr sich Hauptamtliche versu-
chen dagegen zu stemmen. Dieser
Trend gegen die Kirche ist natürlich
auch nicht gut für die Stimmung. So
kommt es nahezu unausweichlich zu
Überforderung, Hilflosigkeit und Ver-
letzungen. Ein weiterer Attraktivitäts-
verlust von Kirche ist die Folge. Es
menschelt offenbar auch in der Kir-
che.
Und doch sind wir Menschen die
große Hoffnung für die Kirche. Gott
wurde Mensch,
haben wir an
Weihnachten
gefeiert. An
Ostern feiern
wir nun, dass
der Mensch
auch schwerste
Krisen überstehen kann, dass es Le-
ben gibt, sogar noch nach dem Tod.
Es gibt also Hoffnung. Sie stirbt be-
kanntlich zuletzt. Und deshalb will
dieser Gemeindebrief unsere Hoff-
nung stärken, v.a. unsere Hoffnung
ineinander. Auf der Welt gibt es Men-
schen wie einen Wladimir Putin, der
unser Weltbild schwer erschüttert hat.
Aber es gibt auch die Menschen, die
versuchen die Welt immer wieder auf-
zurichten, die auch nicht perfekt sind,
die aber dennoch nicht aufgeben und
das Reich Gottes suchen. Dieser Ge-
meindebrief zeigt ein paar dieser
hoffnungsvollen Menschen. Da ist ein
Schreiner, der uns für diese Ausgabe

Editorial
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das geistliche Wort geschrieben hat.
Da ist ein Pensionär, der diesen Ge-
meindebrief mit erschaffen hat, und
da sind die vielen, die hinter all den
Veranstaltungen und Begegnungen
stecken, die musizieren, Blumen brin-
gen, ein offenes Ohr haben, ein Lä-
cheln haben, Hoffnung schenken. Das
macht Hoffnung! Danke!

Johannes Schultheiß
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Persönliche Gedanken zur Jahreslosung 2023:
Du bist ein Gott, der mich sieht!

Schreinermeister Johannes Blank ist dem Aufruf im letzten Gemeindebrief gefolgt
und hat sich mit der Jahreslosung beschäftigt. Hier seine Gedanken:

Wenn mich jemand nach meinem Glauben fragt, erzähle ich gerne diesen Witz: Ein
Pfarrer geht im Wald spazieren und bleibt im Moor stecken. Er sinkt immer tiefer
ein, die Feuerwehr kommt mehrmals vorbei und möchte ihn retten. Der Pfarrer
lehnt mehrmals dankend ab und erklärt, dass er auf Gott vertraut, der ihn retten
wird! Der Pfarrer ertrinkt im Moor und trifft im Himmel auf Gott. Er fragt Gott
entrüstet, warum er ihn den nicht gerettet hat? Gott antwortet, dass er auch nicht
mehr machen könne, als ihm mehrmals die Feuerwehr zu schicken!
Der Witz drückt für mich auf humorvolle Art einen Glauben an einen Gott aus der
möchte, dass wir im Hier und Jetzt leben und umgeben sind von vielen anderen
Menschen mit denen wir gemeinsam etwas erleben können. Übersinnliche,
abstrakte Religiosität kommt darin nicht vor.

Der Witz stellt eine sehr vereinfachte Welt dar. Wenn bei jedem Problem das wir
haben eine Art Feuerwehr kommen würde und ganz offensichtlich die
Problemlösung parat hat, wäre das Leben sehr einfach! Oder ist das Leben
tatsächlich so einfach? In diesem Bild gesprochen, überlege ich wie oft ich die
Feuerwehr schon weggeschickt habe, in einer falschen Vorstellung von Gott und
dem Leben?

Und selbst wenn? Wenn es ein ewiges Leben nach dem Tod zusammen mit Gott
gibt, ist es nicht so wichtig, ob das Erdenleben kürzer oder länger gedauert hat
und ob man nun mehr oder weniger Fehler gemacht hat!
Ich habe eine Ratio in mir, die das Leben als eine Konsequenz von Naturgesetzen
ansieht. Darum überprüfe ich gerne Fakten, messe oder rechne nach um
Zusammenhänge zu verstehen.

Aber oft genug stoße ich damit an meine Grenzen und kann das Leben nicht
rational verstehen und erklären. Dann helfen mir Glaube an Gott, Vertrauen auf
mich selbst oder Vertrauen auf andere Menschen weiter.
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Manchmal scheint keine Methode zu funktionieren. Ich sehe keine Lösung und ich
sehe keinen Gott, der das Leben zum Guten wendet. Angesichts von Problemen im
eigenen Leben oder den Problemen in der Welt möchte ich protestieren oder mich
über Missstände beklagen.

Dann mag ich Menschen, die keine schlauen Erklärungen haben, keine hohe
Philosophie. Menschen, die einfach nur mit mir da sind und das Leben annehmen,
so wie es ist. Dadurch wird nicht alles gut, aber es kann weitergehen! Menschen,
die ihre Zweifel haben und offen zugeben, sind mir lieber, als die völlig von sich
oder einer Sache überzeugten.

Mein Konfirmationsspruch ist „Selig sind die nicht sehen und doch glauben“ Im
Alltag vergesse ich den Spruch immer wieder und glaube nur das was ich sehe!
Was ich nicht sehe, gibt es dann nicht!

Aber Gott sieht mich, auch wenn ich ihn gerade nicht sehe! Er hat uns das Leben,
einen freien Willen und Verantwortung geschenkt. Wir sind nicht im Paradies. Und
wenn wir da wären, dann wäre das Leben ein positiver, reizloser Einheitsbrei.
In der Bibelstelle aus der die Jahreslosung „Du bist ein Gott, der mich sieht“
kommt, wird Hagar nicht nur von Gott gesehen. Hagars Leben ist nicht einfach.
Aber Gott sieht und führt Hagar auf einem guten Weg. Den Glauben an einen
guten Gott, der auch in schwierigen Zeiten bei uns ist, will die Jahreslosung
vermitteln.

Johannes Blank

Geistliches Wort
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Ein kleiner Versuch zur Hoffnung

Die Hoffnung eines Menschen wird daran erkannt, dass dieser sich ganz der
Gegenwart widmen kann. Das ist der wunderschöne Gedanke von Albert
Camus, dem französischen Literaten und Philosophen aus der Mitte des
vergangenen Jahrhunderts. Er entfaltet diese Hingabe an die Gegenwart aus
Hoffnung in seinem berühmten Essai „Der Mensch in der Revolte“. Hoffnung ist
die Kraft, die den Menschen aufrecht stehen lässt in einer Welt, die sich durch
ihre Gleichgültigkeit am Schicksal des Einzelnen auszeichnet.
Der durch Hoffnung erfüllte Mensch hat den Mut, den Blick zu wenden,
anzuhalten und sogar stehen zu bleiben. Dem hoffnungslosen Slogan „Immer
vorwärts“ stellt sich die Revolte in den Weg und hat den Mut zu sagen, so gehe
es nicht weiter. Es ist dieser Moment, den ein andere Literat und Politiker Ende
des vergangenen Jahrhunderts formuliert. Vaclav Havel bestimmt die Hoffnung
als ein Festhalten am Guten auch dann, wenn der Erfolg des Guten
unwahrscheinlich ist.

Wem fielen da in unserer Tradition die Worte, die dem Professor und Pfarrer
Martin Luther zugeschrieben werden, nicht ein, nach denen, ein Baum auch
dann noch zu pflanzen sei, wenn am nächsten Tag die Welt unterginge? Keine
Befürchtung im Negativen noch Erwartung im Positiven kann die Hoffnung
beeinträchtigen oder gar entzünden. Sie hat ihre Quelle in der Gegenwart und
steht so der Zukunft offen und bleibt der Vergangenheit zugewandt. Sie ist
räumlich und gehört somit zu den geistigen Tugenden.

Hoffnung zeigt sich aber nicht nur angesichts zu bestehender
Herausforderungen. Hoffnung zeigt sich auch, und dieser Punkt wird in vielen
Veröffentlichungen zu wenig explizit entfaltet, darin, dass ein der Hoffnung
voller Menschen sich am Guten und Schönen freuen kann. Nicht nur Luther,
Camus oder Havel hätten am folgenden Gedanken ihre helle Freude: Wahre
Geselligkeit ist ein Zeichen der Hoffnung. Denn mit ihr ist der Mensch in der
Lage das Gute und Schöne anzunehmen und zu genießen.

Vielleicht auch überraschendes Ergebnis einer näheren Untersuchung des
Begriffs Hoffnung ist: Hoffnung ist ein Phänomen der Fülle und nicht des
Mangels. Ein hoffnungsvoller Mensch hat keinen Mangel, sondern bezeugt das,
was ihn erfüllt. Ein Mensch, der den Frieden erhofft, bezeugt den Frieden, der
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bereits in ihm ist. Der Friede mag um ihn herum fehlen, im Hoffenden selbst
aber, neben vielem anderen, ist er wirksam und zeigt sich vernehmbar für
Andere in der Hoffnung.

Pfarrer Dr. Urs Espeel

Medaillenhoffnungen

Das sind Sophie und Jana und Emily, Medaillengewinnerinnen bei den Special-

Olympics in diesem Jahr. Bei uns in Bad Tölz sind sie auch bekannt aus dem

Café Miteinand.

Herzlichen Glückwunsch!! Wir sind so stolz auf euch und freuen uns riesig!
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Pfarrer Schultheiß trifft …
…Michael Messerschmidt Gemeindebrief-Layouter und vieles
mehr

Lieber Michael,
als wir vor einigen Jahren nach einem neuen Layouter für den Gemeindebrief
suchten, hatte ich durchaus Hoffnung, dass sich jemand meldet, aber du hast
mit deiner klaren, unkomplizierten und zupackenden Art unsere Erwartungen
übertroffen. Wie lange bist du jetzt schon im Gemeindebrief-Team und warum
machst du das eigentlich?
Mein erster Gemeindebrief war 2012, also vor 11 Jahren. Als der Aufruf im
Gemeindebrief erschien, hatte ich beruflich gerade etwas Luft und da ich IT-
affin bin dachte ich mir, das wäre was für mich. Trotzdem musste ich mich
zuerst in die neue Software einarbeiten, aber die kreative Arbeit machte mir
damals und macht mir auch heute noch Freude.

Der Gemeindebrief erscheint aktuell dreimal im Jahr. Wie viele Stunden kostet
dich eine Ausgabe von unserem Redaktionstreffen bis hin zum Druckversand
und was konkret heißt „layouten“?
Es sind wohl so 10-11 Stunden, die ich am Gemeindebrief arbeite. Layouten
heißt einen Text zu gestalten. Ich bringe die Textbeiträge, Fotos und Termine in
eine ansprechende Form, die auch den Vorgaben der Druckerei entsprechen.

Früher warst du bei der Bundeswehr. Hast du als ehemaliger Berufssoldat
Hoffnung, dass der Krieg in der Ukraine in diesem Jahr ein Ende nimmt?
Wie Millionen anderer habe ich natürlich die Hoffnung. Und doch fehlt mir der
Glaube, dass das in diesem Jahr passiert. Im Moment (Anfang Februar) schaut
es nach einem Abnützungskrieg aus und konstruktive Gespräche für einen
Waffenstillstand oder Frieden erscheinen derzeit undenkbar.

Du engagierst dich als Vorstandsvorsitzender auch bei den Tölzer Coaches. Die
Coaches unterstützen Schülerinnen und Schüler beim Schulabschluss und
helfen beim Eintritt ins Berufsleben. Ist eure Hoffnung in die jungen Menschen
berechtigt? Nehmen die euren Rat und Erfahrungsschatz an und finden ihren
Weg?
Jeder junge Mensch hat es verdient, dass man sich um ihn kümmert! Aber mir
hat mal ein Mittelschullehrer gesagt: Wir können nicht jeden retten. Diese
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Erfahrung haben wir auch schon gemacht. Wir können nicht jedem helfen.
Manche lassen sich auf die Vorgaben nicht ein und nehmen z.B. Termine nicht
wahr und dann hört das Coaching auch auf, weil es keinen Sinn macht.
Anderseits gibt es auch tolle Erfolgsgeschichten. Uns wurde auch schon gesagt:
ohne die Coaches wäre ich heute im Gefängnis oder tot.

Dann bist du auch noch tätig bei den Computer-Senioren, die Senioren am
Computer oder Handy unterstützen. Erfüllt sich deine Hoffnung, dass die
Senioren mit der ständig fortschreitenden Entwicklung mithalten können?
Den Senioren die IT-Geräte nutzen, um am digitalen Alltag teilzunehmen
können wir hoffentlich mit unserer Expertise weiterhelfen. Unser Vorteil ist,
dass wir auch bei den Senioren daheim unterstützen können. Wir bringen viel
Geduld und Ruhe mit und helfen in Einzelgesprächen bei der Lösung der
individuellen IT-Probleme.

Seit ein paar Jahren bist du Großvater. Welche Hoffnung hast du für die Zukunft
deiner Enkel?
Für mich ist wichtig, dass sie in Frieden und Freiheit aufwachsen können. In der
Coronazeit war das ja etwas verloren gegangen. Es ist ja schon schlimm genug,
dass wir den Kindern die Erde nicht so weiterreichen können, wie wir sie
vorgefunden haben, deshalb ist es mir ein Anliegen, dass die Kinder
wenigstens ihren Alltag wieder in Gemeinschaft leben können.

Lieber Michael, vielen Dank für das Gespräch und deinen jahrelangen Einsatz
für unseren Gemeindebrief. Meine Hoffnung ist, dass du uns noch recht lange
so grandios unterstützt.
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Vorankündigung: Gemeinde-Dinner
Bitte vormerken: Unsere Gemeinde-Jugend lädt ein zum Gala-Dinner am
Samstag, 21. Oktober, ab 18 Uhr ins Gemeindehaus. Geplant ist ein köstliches
Menü und ein kreatives Unterhaltungsprogramm. Karten zu 60 Euro sind ab
sofort bei Pfarrer Johannes Schultheiß erhältlich. Der Erlös ist bestimmt für
unsere Kinder- und Jugendarbeit.
Das ideale Geschenk für den nächsten Geburtstag!

Gottesdienstzeiten in Bad Heilbrunn
Die abwechselnden Gottesdienstzeiten in Bad Heilbrunn haben manchmal für
Verwirrung gesorgt. Deshalb hat unser Kirchenvorstand dem Anliegen unseres
Heilbrunner-Arbeitskreises zugestimmt und beschlossen, dass ab April alle
Sonntagmorgengottesdienste in Bad Heilbrunn um 11 Uhr gefeiert werden
sollen.
Wem das zu spät ist, der hat einmal im Monat die Gelegenheit zum
Samstagabendgottesdienst. Punkt 7 ist ein neuer Musik- und Wortgottesdienst
am Samstagabend um 19 Uhr. Der Gottesdienst ist ökumenisch ausgerichtet
und findet in der Regel am 2. Samstag im Monat statt. Die Gottesdienste
werden v.a. im katholischen Pfarrheim und teils auch im evangelischen
Gemeindesaal stattfinden.

Pfarramtssekretär/in gesucht!
Unsere Pfarramtssekretärin Isabelle Hagen wechselt im Gemeindehaus vom
Pfarrbüro ins Büro für soziale Beratung und wird die Nachfolgerin von Ilka
Öhrlein. Wir freuen uns mit Ihr und trauern Ihr gleichzeitig nach, denn wir
verlieren eine hervorragende und unglaublich freundliche Kraft im Pfarrbüro.
Nun suchen wir deshalb eine/n Pfarramtssekretär/in. Aktuelle Infos dazu gibt
es auf unserer Homepage.

Osterfrühstück: Sonntag, 9. April

Bad Tölz: nach der Osternacht - Bad Heilbrunn: 9.30 Uhr
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Escape Room Johanneskirche
Am 26. April wird die Johanneskirche ganz besonders genutzt: als Escape
Room. Ein Escape Room ist ein Spiel, bei dem man in einem Raum zusammen
mit anderen Rätsel lösen muss. Wer sich auf das Abenteuer einlassen möchte,
kann sich für 19 oder 20 Uhr anmelden bei
Pfarrer Johannes Schultheiß (Tel.: 08046 244)

Vorstellung neue Dekanatssekretärin
Ich bin in In Bad Tölz geboren, aufgewachsen und hier zu Hause,
habe vier erwachsene Kinder und zwischenzeitlich bereichern
drei Enkelkinder mein Leben.

Ich bin gelernte Verwaltungsfachangestellte und war nach
längerer Familienzeit beruflich als Personalsachbearbeiterin und

zuletzt als stellvertretende Leitung und Ehrenamtskoordinatorin im Bereich
Asyl in einem Mehrgenerationenhaus tätig.
Ergänzend absolvierte ich am Campus Benediktbeuern die Weiterbildung zur
Generationenmanagerin.
Meine neue Aufgabe hier im Dekanatsbüro macht mir sehr viel Freude und ich
fühle mich sehr wohl an meinem neuen Arbeitsplatz.
Ich freue mich auf weiterhin gute Zusammenarbeit, neue Begegnungen und
bin gespannt auf das, was noch kommt.

Herzliche Grüße

Ulrike Globisch

Pilgern im Loisachtal
Ein Pilgertag zur besten Zeit in schönster Umgebung könnte der 3. Mai
werden. Dann lädt Pfarrer Johannes Schultheiß wie jedes Jahr zum Pilgern ein.
Diesmal steht eine kleine Pilgerrunde im Loisachtal auf dem Programm. Wir
kommen am Eichsee und Kochelsee vorbei, laufen entlang der Loisach und
entdecken dabei Kirchen und Kapellen. Die Runde erstreckt sich auf 12 km
und beinhaltet geistliche Impulse, Schweigemeditationen und Gespräche.
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist um 8 Uhr an der Christuskirche. Ein
kleiner Proviant sollte mitgenommen werden.
Anmeldung bei Pfarrer Johannes Schultheiß (Tel.: 08046 244).
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Fred Binder:
ein halbes Jahrhundert Einsatz für die Kirchengemeinde Bad Tölz!

1973 wurde Fred Binder als Soldat von Lindau nach Lenggries versetzt.
Zusammen mit seiner Ehefrau Ruthilde fand er schnell den Weg zur
Kirchengemeinde Bad Tölz. Fred Binder war 30 Jahre im Kirchenvorstand und in
der Dekanatssynode. Er engagierte sich bei der Vorbereitung von Festen, wie
Faschingsbällen, Johannisfeuer, Osternachtsfeiern, Adventsfeiern und

Abschiedsfesten. Viele Jahre war er der Grillmeister
der Gemeinde. Neben der Ökumene waren ihm
auch die Partnerschaften mit Proseken und
Palästina ein Anliegen.
Sein besonderes Engagement aber galt den
Baumaßnahmen der Kirchengemeinde. Seit 1979
war er der handwerkliche Allrounder und führendes
Mitglied im Bauausschuss. Als er vor 50 Jahren

anfing in der Kirchengemeinde mitzuarbeiten gab es am Schützenweg noch
kein Gemeindehaus, keinen Kindergarten, keine Büros und keine
Pfarrerwohnungen. Viele Renovierungsarbeiten wurden mit von ihm in
Eigenleistung durchgeführt.
Nach dem schrecklichen Brand 1990 im Gemeindehaus folgte der
Wiederaufbau. Im Dachgeschoß wurden unter Federführung von Fred Binder
die Jugendräume und eine Ferienwohnung für den Kurprediger bzw.
Kurorganisten ausgebaut.
Im Jahr 2000 wurde die Innenrenovierung der
Johanniskirche von Fred Binder mit durchgeführt. In
Bad Heilbrunn half Fred Binder bei der Dämmung
des Kirchendachs und der Renovierung von
Pfarrhaus und Gemeindesaal.
In den letzten Jahren engagierte sich Fred Binder u.a. bei der Renovierung der
Mesnerwohnung an der Johanneskirche und von Dekanswohnung und -büro.
Dank dem jahrzehntelangen Einsatz von Fred Binder mit vielen Eigenleistungen
konnte sich unsere Kirchengemeinde geschätzt über 50 000 EUR sparen!
Für diese besondere Leistung wurde Fred Binder mehrfach ausgezeichnet. Wir
sagen ihm hiermit noch einmal ein großes Vergelts Gott für unglaubliche 50
Jahre zupackendem Einsatz für unsere Kirche!!

Johannes Schultheiß
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Montag, 3. April

20 Uhr

Bibel im Gespräch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 4. April

10 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Haus am Park Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 5. April

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Singen unterwegs

Kurpark Bad Tölz

18 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

Freitag, 7. April Karfreitag

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Kantatengottesdienst

Johanneskirche

Samstag, 1. April

19 Uhr

Orgelvesper

Dekanatskantorin E. Göbel, Orgel

Dekan Heinrich Soffel, Texte

Johanneskirche

Sonntag, 2. April Palmarum

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst mit Abendmahl

Johanneskirche

11 Uhr mit Lektor Alexander Knaupp

Gottesdienst

Christuskirche

11 Uhr mit Dr. Urs Espeel & Gaby Gerg

Zappelphilipp -und Kindergottesdienst

Johanneskirche

Montag, 3. April

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

15 Uhr mit Ursula Gabler, Mechthild Felsch

und Pfarrer Dr. Urs Espeel

Trauercafé

Bei Kaffee und Kuchen Erfahrungen

miteinander teilen: Selber reden oder

einfach zuhören.

Gemeindehaus Bad Tölz

Die Veranstaltungen beinhalten den aktuellen Stand bei Redaktionsschluss im März. Alle

Veranstaltungen finden zu den dann aktuellen Bedingungen statt. Der jeweils aktuelle

Stand kann im Schaukasten neben der Kirche, im aktuellen Mitgeteilten und unter

www.toelz-evangelisch.de eingesehen werden.
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Samstag, 15. April

15 Uhr mit Ilka Öhrlein & Claudia Schneider

Treffpunkt Alleinerziehende

Kindergarten Arche Noah

Sonntag, 16. April Quasimodogeniti

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 17. April

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

Das Buch der Richter (1/3):

Gideon - Ambivalenz des Herrführers

Zoom-Konferenz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gespräche auf der blauen Couch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

19.30 Uhr mit Lia Mattner, Tanzpädagogin

Meditatives Tanzen

Gemeindehaus Bad Tölz

Dienstag, 18. April

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 19. April

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

Freitag, 7. April Karfreitag

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

Sonntag, 9. April Ostersonntag

05 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Osternacht mit anschl. Osterfrühstück

Johanneskirche

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

09.30 Uhr

Kirchenkaffee Osterfrühstück

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 10. April Ostermontag

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

Dienstag, 11. April

15 Uhr mit Dieter Hoff

Legostadt Evangelische Jugend

Gemeindehaus Bad Tölz

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz
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Dienstag, 25. April

10 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Haus am Park Bad Tölz

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 26. April

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Escape-Room Kirche

Johanneskirche

20 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Escape-Room Kirche

Johanneskirche

Donnerstag, 27. April

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

DenkKultur (Zoom)

Das Gute ist naheliegend

(A. Camus: Der Mensch in der Revolte)

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 20. April

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 21. April

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Musizieren

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 22. April

16 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Friedensgebet am Marienbrunnen

Marktstrasse Bad Tölz, Mariensäule

19 Uhr

Orgelvesper

Dekanatskantorin E. Göbel, Orgel

Dekan Heinrich Soffel, Texte

Johanneskirche

Sonntag, 23. April Misericordias Domini

09.30 Uhr

Gottesdienst mit anschl.

Gemeindeversammlung

Johanneskirche

11 Uhr

Entfällt: Gottesdienst (siehe

Gemeindversammlung in Bad Tölz)

Christuskirche

Montag, 24. April

15 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Treffpunkt 60

Nachmittagskaffee mit wechselnden

Themen

Gemeindehaus Bad Tölz
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Freitag, 5. Mai

20.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Singen unterwegs

Kurpark Bad Tölz

Sonntag, 7. Mai Cantate

09.30 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Kantatengottesdienst mit Abendmahl

Johanneskirche

10 Uhr

Kirchenkaffee

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

11 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Gottesdienst mit Abendmahl

Christuskirche

11 Uhr mit

Pfarrer Johannes Schultheiß & Gaby Gerg

Zappelphilipp -und Kindergottesdienst

Johanneskirche

Montag, 8. Mai

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

20 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Bibel im Gespräch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 9. Mai

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 28. April

10 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Pater-Rupert-Mayer-Heim Bad Tölz

16 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Josefistift Bad Tölz

Sonntag, 30. April Jubilate

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 1. Mai

15 Uhr mit Ursula Gabler, Mechthild Felsch

und Pfarrer Dr. Urs Espeel

Trauercafé

Bei Kaffee und Kuchen Erfahrungen

miteinander teilen: Selber reden oder

einfach zuhören.

Gemeindehaus Bad Tölz

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

Das Buch der Richter (2/3):

Jeftah - der Übermut der Stärke

Zoom-Konferenz

Donnerstag, 4. Mai

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz
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Sonntag, 14. Mai Rogate

09.30 Uhr
Gottesdienst Konfirmation

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 15. Mai

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

Das Buch der Richter (3/3): Der Stamm

Benjamin und das Recht des Fremden

Zoom-Konferenz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gespräche auf der blauen Couch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

19.30 Uhr mit Lia Mattner, Tanzpädagogin

Meditatives Tanzen

Gemeindehaus Bad Tölz

Dienstag, 16. Mai

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 17. Mai

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Singen

Kurpark Bad Tölz

Dienstag, 9. Mai

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 10. Mai

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

19 Uhr

Jugendausschuss

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 11. Mai

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 12. Mai

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Musizieren

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 13. Mai

15 Uhr mit Ilka Öhrlein & Claudia Schneider

Treffpunkt Alleinerziehende

Kindergarten Arche Noah

18 Uhr mit Pfarrteam

Beichtgottedienst

Johanneskirche
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Mittwoch, 24. Mai

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 25. Mai

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

DenkKultur (Zoom)

"Was heißt: etwas besitzen?"

(u.A. Aurelius Augustinus)

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 27. Mai

18 Uhr

Orgelvesper Jahreszeiten

Dekanatskantorin E. Göbel, Orgel

Dekan Heinrich Soffel, Texte

Johanneskirche

Sonntag, 28. Mai Pfingstsonntag

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Tennerkapelle

11 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 29. Mai Pfingstmontag

10 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Tennerkapelle

Donnerstag, 18. Mai Christi Himmelfahrt

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Berggottesdienst, bei schlechtem

Wetter in der Kirche

Blomberggipfel

Samstag, 20. Mai

18 Uhr mit Pfarrteam

Beichtgottesdienst

Johanneskirche

Sonntag, 21. Mai Exaudi

09.30 Uhr

Gottesdienst Konfirmation

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

Dienstag, 23. Mai

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr

BAC

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz
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Sonntag, 11. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 12. Juni

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

20 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Bibel im Gespräch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 13. Juni

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 14. Juni

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

Donnerstag, 15. Juni

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Sonntag, 18. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Johanneskirche

Sonntag, 4. Juni Trinitatis

09.30 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst mit Abendmahl

Johanneskirche

10 Uhr

Kirchenkaffee

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

11 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl

Christuskirche

11 Uhr mit

Dekan Heinrich Soffel & Gaby Gerg

Zappelphilipp -und Kindergottesdienst

Johanneskirche

Montag, 5. Juni

15 Uhr mit Ursula Gabler, Mechthild Felsch

und Pfarrer Dr. Urs Espeel

Trauercafé

Bei Kaffee und Kuchen Erfahrungen

miteinander teilen: Selber reden oder

einfach zuhören.

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 10. Juni

15 Uhr mit Ilka Öhrlein & Claudia Schneider

Treffpunkt Alleinerziehende

Kindergarten Arche Noah

Sonntag, 11. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Johanneskirche
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Mittwoch, 21. Juni

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Singen

Kurpark Bad Tölz

Donnerstag, 22. Juni

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 23. Juni

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Musizieren

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 24. Juni

19 Uhr

Konzert Women4Baroque

Johanneskirche

Sonntag, 25. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr

Entfällt: Gottesdienst (siehe

Gemeindefest Bad Heilbrunn)

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst mit Gemeindefest

Christuskirche

Montag, 26. Juni

15 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Treffpunkt 60

Gemeindehaus Bad Tölz

Dienstag, 27. Juni

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

Sonntag, 18. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 19. Juni

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

Die Abschiedsrede des Paulus in Epehesus

(ApG 20)

Zoom-Konferenz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gespräche auf der blauen Couch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

19.30 Uhr mit Lia Mattner, Tanzpädagogin

Meditatives Tanzen

Gemeindehaus Bad Tölz

Dienstag, 20. Juni

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 21. Juni

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

17.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Konfi-Kurs

Gemeindehaus Bad Tölz

18.30 Uhr

Konfi-Elternabend

Johanneskirche
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Dienstag, 27. Juni

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 28. Juni

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

17.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Konfi-Kurs

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 29. Juni

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

DenkKultur (Zoom)

Von der Schönheit der nutzlosen Religion

(Eugen Drewermann)

Gemeindehaus Bad Tölz

Sonntag, 2. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst mit Abendmahl

Johanneskirche

10 Uhr

Kirchenkaffee

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

11 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl

Christuskirche

Sonntag, 2. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Zappelphilipp -und Kindergottesdienst

Johanneskirche

Montag, 3. Juli

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

15 Uhr mit Ursula Gabler, Mechthild Felsch

und Pfarrer Dr. Urs Espeel

Trauercafé

Bei Kaffee und Kuchen Erfahrungen

miteinander teilen

Gemeindehaus Bad Tölz

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

Anklage und Verteidigung vor Felix (ApG 24)

Zoom-Konferenz

Dienstag, 4. Juli

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 5. Juli

17.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Konfi-Kurs

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr

Jugendausschuss

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz
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Donnerstag, 6. Juli

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 8. Juli

15 Uhr mit Ilka Öhrlein & Claudia Schneider

Treffpunkt Alleinerziehende

Kindergarten Arche Noah

Sonntag, 9. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Gottesdienst

Christuskirche

18 Uhr

Jugend-Sommerfest

Gemeindehaus Bad Tölz

Montag, 10. Juli

20 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Bibel im Gespräch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 11. Juli

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 12. Juli

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

17.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Konfi-Kurs

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 13. Juli

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 14. Juli

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Musizieren

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 15. Juli

19 Uhr

Orgelvesper

Dekanatskantorin E. Göbel, Orgel

Dekan Heinrich Soffel, Texte

Johanneskirche

Sonntag, 16. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Christuskirche

Termine
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Montag, 17. Juli

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

Vor Agrippa:

Vernünftige und freie Rede (ApG 26)

Zoom-Konferenz

19.30 Uhr mit Lia Mattner, Tanzpädagogin

Meditatives Tanzen

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 19. Juli

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

17.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Konfi-Kurs

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 20. Juli

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 21. Juli

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Singen

Kurpark Bad Tölz

Sonntag, 23. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

Sonntag, 23. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 24. Juli

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gespräche auf der blauen Couch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 25. Juli

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 26. Juli

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Sakristei der Johanneskirche

17.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Konfi-Kurs

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 27. Juli

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

DenkKultur (Zoom)

Austerität: ein Begriff der unser Leben

prägt, ob wir wollen oder nicht

Gemeindehaus Bad Tölz

Termine
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Probentermine der Chöre
Seniorenchor mittwochs, 9.30 - 10.15 Uhr im Gemeindehaus
Kantorei dienstags, 19.30 - 21 Uhr im Gemeindehaus

Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich zu den Proben eingeladen!

Kontakt über Elisabeth Göbel

08041 76127338 oder per Mail elisabeth.goebel@elkb.de

Sonntag, 30. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

Sonntag, 30. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Ökumen. Familiengottesdienst

Christuskirche

11 Uhr mit

Dekan Heinrich Soffel & Gaby Gerg

Zappelphilipp -und Kindergottesdienst

Johanneskirche

Termine

Ein oder zwei Mal im Monat für eine Stunde
Raum geben und Zeit verbringen

Neuaufbau eines Besuchskreises

Erstes Treffen: 20. April, 19 Uhr,
Gemeindehaus Bad Tölz, Kleiner Saal

Kontakt:
Pfarrer Dr. Urs Espeel 0176 51272379
ursespeel@arcor.de

Gerd Altmann, Pixabay
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Gespräche auf der blauen Couch
Mann und Frau trifft sich in Bad Heilbrunn zu Gesprä-
chen auf der blauen Couch im evangelischen Gemein-
dehaus. Es werden aktuelle Themen von der Politik bis
zur Theologie in einer guten Atmosphäre besprochen
und diskutiert. Eingeladen sind Redner und Zuhörende
jeglichen Alters aus Bad Heilbrunn und anderen Orten.

Termine: 27. März mit Kita-Himmelszelt-Leiterin Anna Kaltenhauser
17. April mit Apothekerin Marietta Klemme
15. Mai mit Marina Hechtl und Anne Gruber vom Hospizverein
19. Juni mit Rewe-Marktleiter Alexander Wutke
24. Juli mit ehem. Feuerwehr-Kommandanten Dominik Haunstein

Montags um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus von Bad Heilbrunn
Leitung: Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung
„Der Nachmittag der Begegnung“ ist ein Erzählkaffee nicht nur, aber v.a. für
Seniorinnen und Senioren.
3. April Gesundheit – ist alles!?
8. Mai Tiere – was wären wir ohne sie?
12. Juni Schulzeit – was ist hängen geblieben?
3. Juli Schlaf und Träume – prägen den Tag!
Immer um 15 Uhr im evangelischen Gemeindesaal
Leitung: Pfarrer Johannes Schultheiß

Die Bibel im Gespräch
„Die Bibel im Gespräch“ ist ein offener Gesprächskreis über die Bibel, in dem
die Bibel in konkreten Bezug zum eigenen Leben gebracht wird.
Aktuell besprechen wir u.a. Predigttexte.
Montags um 20 Uhr im evangelischen Gemeindesaal
Termine: 3. April, 8 Mai, 12. Juni, 10. Juli
Leitung: Pfarrer Johannes Schultheiß
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Neuigkeiten aus der Arche Noah

Was bedeutet „Hoffnung“?

Zum diesem Thema habe ich ein kurzes Interview mit unserem
hauswirtschaftlichen Mitarbeiter Jakob Zorawski geführt:
Jakob, was bedeutet für dich „Hoffnung“?

Meine Hoffnung ist, dass ich mal in Hamburg Urlaub mache.
Meine Hoffnung ist, dass die Menschen friedlich sind.
Meine Hoffnung ist, dass es keinen Ärger und Streit gibt, nicht im Kindergarten
und nicht im Wohnheim.
Wenn ich Geburtstag habe, dann hoffe ich, dass ich Pizza essen gehe und
schöne Geschenke bekomme.
Beim Fasching hoffe ich, die Prinzengarde zu sehen.
Ich hoffe, dass ich einmal eine nette Freundin finde.
Ich hoffe, dass ich nicht mehr auf die Fahrradfreizeit muss, weil da waren so
viele Pannen und die Autofahrer waren rücksichtslos.
Ich hoffe, dass ich diesen Sommer mal den Blombergblitz fahren kann.

Vielen Dank für deine Zeit Jakob und ich
wünsche dir, dass sich einige deiner
Hoffnungen erfüllen werden.

Deine Edith
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Ein Thema das uns auch im Kindergarten Himmelszelt über das ganze Jahr
hinweg begleitet. Angefangen mit Erntedank, indem wir alle auf Brot und Essen
hoffen dürfen und Gott dies uns schenkt und wir ihm dafür danken. Oder in der
Weihnachtsgeschichte wo Maria „guter Hoffnung“ ist und Jesus geboren wird.
Wir und die Kinder versuchen unsere Herzen zu öffnen und diese Hoffnung in
uns einzulassen. Nun steht das größte Fest der Hoffnung an: Ostern. Aber wie
genau können wir für unsere Kinder Hoffnung erfahrbar machen? Wie
verstehen sie die Bedeutung des Festes, von neuem Leben und einem neuen
Anfang?
Das Himmelszelt startete im letzten Kindergartenjahr das Osterfest mit einer
Projektwoche und Pfarrer Johannes unterstützt uns dabei. Er hat den „Gustl“
(Handpuppe) mit dabei und erzählt den Kindern jeden Tag eine Geschichte von
Jesus, singt mit ihnen und lädt sie dazu ein, die Geschichte nachzuspielen.
Denn im Rollen- oder Theaterspiel lernen unsere Kinder. Sie probieren
verschiedene Verhaltensweisen aus, überspringen ihre Ängste und lassen ihrer
Kreativität freien Lauf.

Einzug nach Jerusalem:

Die Kinder begrüßen Jesus, freuen sich darüber und legen

Palmzweige auf den Weg.

Das letzte Abendmahl:

Die Kinder teilen Weintrauben und

Stockbrot und setzen sich gemeinsam

ans Lagerfeuer. Jesus ist dabei ihre

Mitte. Sie lachen und ratschen mit-

einander und freuen sich über die ge-

meinsame Brotzeit.

Kreuzigung:

Jesus wird von den

Soldaten

festgenommen,

wurde ans Kreuz

genagelt und ist

gestorben.

Auferstehung:

Die Himmelszeltkin-

der erfahren von der

Auferstehung Jesu

und das er bei Gott

angekommen ist. An

Ostern feiern wir alle gemeinsam, um uns

immer daran zu erinnern wie Jesus gestorben

und auferstanden ist. Er bleibt in unseren

Herzen und hilft uns dabei Gutes zu tun.



28 Kinder und Jugend

Jugendgruppe
Für alle Jugendliche ab 14 Jahren gibt es unsere Jugendgruppe. Die
Jugendlichen planen zusammen mit Pfarrer Schultheiß und Jugendleitern
selbstständig Projekte oder kommen einfach nur zum Ratschen und Spielen
zusammen. Die Jugendgruppe bietet den Jugendlichen bereits eine kleine
Ausbildung zur Jugendleiterin bzw. zum Jugendleiter. Die Gruppe trifft sich 14-
tägig mittwochs um 19 Uhr im Tölzer Gemeindehaus. Anmeldung bei Pfarrer
Johannes Schultheiß unter Tel.: 08046 244.

Sommerfest der Evangelischen Jugend
Am Sonntag, 9. Juli, feiert die Evangelische Gemeindejugend ab 18 Uhr ihr
Sommerfest. Egal ob als Jugendleiter-/in aktiv oder nicht, eingeladen sind alle
Jugendlichen und jungen Erwachsene.
Verbindliche Anmeldung bitte bis 1. Juli bei Pfarrer Johannes Schultheiß: Tel.:
08046 244.

Konfetzival vom 14. bis 17. Juli am Walchensee
„KONFETZIVAL“, darin stecken die Wörter Konfi und Festival. Konfetzival sind
vier Tage Hüttenlager am Walchensee für die 2023 Konfirmierten. Die rund 100
Plätze werden unter den Kirchengemeinden im Dekanat Bad Tölz verteilt. Auf
dem Programm stehen: neue Leute kennen lernen, Evangelisch mal ganz groß
erleben, sportliche Aktivitäten, kreative Workshops, Zeit um über den Glauben
zu sprechen und natürlich Baden im Walchensee. Mehr Infos unter
www.Konfetzival.de

Abenteuer-Übernachtung rund um die Christuskirche
Alle Kinder von 6 bis 12 sind vom 29.-30. Juli zur Abenteuer-Übernachtung in
Bad Heilbrunn eingeladen. Los geht es um 17 Uhr an der Christuskirche. Neben
vielen Spielen, Lagerfeuer und Stockbrot, steht natürlich auch eine
Nachtwanderung auf dem Programm. Am Sonntag feiern wir um 11 Uhr einen
Gottesdienst, wenn möglich im Grünen. Anmeldung über das örtliche
Sommerferienprogramm oder direkt bei Pfr. Schultheiß.

Zeltlager Tent Event
Die evangelische Gemeindejugend Bad Tölz bietet in den Sommerferien vom
14. bis 20. August wieder ein Zeltlager an für alle Kinder und Jugendlichen
zwischen 10 und 15 Jahren.
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Der Zeltplatz in Stockheim am Igelsbachsee liegt idyllisch mit vielen
Spielmöglichkeiten mitten in der fränkischen Seenplatte. Es wird eine Gruppe
für Kinder und eine für Jugendliche mit jeweils eigenem Programm angeboten.
Anmeldungen mit weiteren Informationen gibt es auf unserer Homepage:
https://www.toelz-evangelisch.de/tent-event/

Kinder und Jugend

Unser Gemeindehaus soll schöner werden,
dachte sich unsere Jugendgruppe 2021 und startete ein Projekt, um dem
Gemeindehaus-Foyer Farbe zu verpassen. Doch dann durften sich nur noch
Menschen aus zwei Haushalten treffen. Dann nahm die Jugendgruppe 2022
das Projekt in die Hand und malte schon mal Skizzen an die Wände. Doch
dann machten Corona-Erkrankungen der Umsetzung erneut einen Strich
durch die Rechnung. Erst der Jugendgruppe 2023 war es vergönnt das Projekt
mit Unterstützung der Konfis und v.a. von Jasmin Strickroth zu verwirklichen.
Die Bilder im Gemeindehaus-Foyer sind nicht zur zum Betrachten da.
Sie laden ein selbst ein Teil zu werden. Hier ein paar Schnappschüsse:



30 Bilder aus der Gemeinde

Dämmerschoppen im
Gespräch

Buntes
Faschingstreiben



31Bilder aus der Gemeinde

Der Weihnachtschor in
Bad Heilbrunn

Konfis helfen bei der
Tafel

Weihnachtsfeier
Jugendleiterteam



32 Begrüßung und Abschied

Verstorben und kirchlich bestattet

Stand:
21.02.23

Getauft wurden



33Dekanatsfreizeiten

Die Evang. Jugend im Dekanat Bad Tölz bietet
in diesem Jahr folgende Ferienfreizeiten
für Kinder und Jugendliche an:

Osterferien
12. April - 15. April
Wir bauen eine Legostadt, für 8-12-Jährige, Gemeindehaus Bad Tölz
Kosten: 15.- Euro
Da schlagen Kinderherzen höher. Eine riesige Legostadt aus tausenden von
Legosteinen bauen, die täglich weiterwächst.
Ohne Übernachtung, die Kinder müssen täglich gebracht und abgeholt werden.

Pfingstferien
28. Mai - 04. Juni
Ökumenische Jugendfreizeit für ab 15-Jährige in Taizé/Frankreich
Kosten: 200.- Euro
Zusammen mit Jugendlichen aus vielen Ländern die faszinierende
Glaubensgemeinschaft erleben.

Sommerferien
30. Juli - 13. August
Jugendfreizeit für 14-17-Jährige in den Niederlanden
Kosten: 620.- Euro
Erste Woche im Selbstversorgerhaus, zweite Woche Segelabenteuer im
Wattenmeer

22. August - 01. September
Zeltlager für 11-13-Jährige in Lindenbichl/Staffelsee
Kosten: 285.- Euro
Baden, Spielen, Basteln, jede Menge Spaß gemeinsam mit insgesamt über 300
Kindern

Nähere Informationen und Anmeldung:
Evang. Jugend im Dekanat Bad Tölz, Tel. 08041-76127337
info@ej-dekanat-toelz.de
www.ej-dekanat-toelz.de
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Der Gott der Hoffnung erfülle euch

mit aller Freude und Frieden im Glauben,

dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung

durch die Kraft des Heiligen Geistes. (Röm 15,13)




